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Auf Empfehlung des Vorarlberger Gemeindeverbandes sollen die Abfall-
sammelzentren, Bauhöfe und andere Altstoffsammelzentren über Ostern 
hinaus bis Ende April geschlossen bleiben.

SONDER-Öffnungszeiten des ASZ Gafadura

Da in der Gemeinde Vandans Alt-
papier, Altmetall und Altglas zentral 
am ASZ Recyclinghof Gafadura ge-
sammelt werden und diese Abfall-
ströme zur „Deckung der notwendi-
gen Grundbedürfnisse des täglichen 
Lebens“ gehören, werden neuerlich 
Sonderöffnungszeiten festgelegt. 

 > Donnerstag, 16. April, 13 bis 18 Uhr
 > Freitag, 17. April, 13 bis 18 Uhr
 > Samstag, 18. April, 8 bis 12Uhr und 

      13 bis 16 Uhr 

Achtung: Abgegeben werden können 
nur Altpapier, Altmetall, Altglas und 
der gelbe Sack!

Gemeinde
Der angekündigte Flurreinigungs-
termin vom 18. April wird verscho-
ben. ABER: Die Gemeinde bittet um 
Mithilfe.

Mine subre Gme

Im Rahmen der erlaubten Ausgangs-
bestimmungen kann jeder einen Bei-
trag für „mine subre Gme“ leisten, 
in dem weggeworfener Kleinmüll 
und Unrat gesammelt und bei den 
öffentlichen Abfallkübeln abgelegt 
werden kann. VIELEN DANK – Ge-
meinsam für a subre Gme!

Aktuelles

Fleißige Bienen, Hummeln, Wildbie-
nen und Co sichern uns eine reiche 
Obsternte. Sorgen wir für Vielfalt  in 
unserem Gemeindegebiet.

Blüten warten auf Be-
stäubung

Daher ist es besonders wichtig, dass 
es überall bunt und artenreich zu-
geht. Heimische Pflanzen sind die 
Grundlage für die Insekten- und 
Tierwelt. Sorgen wir gemeinsam 
dafür, dass auf möglichst vielen 
Flächen Wildblumen, heimische 
Sträucher und Bäume wachsen. Bitte 
warten Sie auch mit dem Rasen-
schnitt und lassen Sie den Wiesen-
blumen eine Chance. 

Gartenabfälle wie Äste und Baumschnitt können bei der Naturwärme Mon-
tafon (Heizkraftwerk Gantschierstraße 39b, Schruns) kostenlos abgegeben 
werden

Abgabemöglichkeit für Grünmüll

Diese Regelung gilt vorerst bis 17. 
April von Montag bis Freitag in der 

Zeit von 9 bis 16 Uhr.

abfall  v

NEIN
 Wachspapier
 Hygienepapier wie 

 Taschentücher und 
 Servietten

 beschichtetes Papier
 Fotos
 Etiketten
 Zellophan
 Papierhandtücher 

 (schmutzig)
 Back-Papier
 Thermo-Papier 

 (z.B. Park- oder Busticket)

NEIN
 Spielzeug   
 CDs/DVDs   
 Rohre und Schläuche   
 Haushaltswaren   
 Gartenmöbel  
 Baustyropor   
 Silofolien  
 Abdeckfolien 

NEIN
 Kochgeschirr (Töpfe, 

 Deckel aus Glas) 
 Flachglas wie Fenster- und 

 Spiegelglas 
 Leuchtmittel  
 Porzellan   
 Verschlüsse  
 Kristallglas  
 Trinkgläser   
 Flaschen mit Restinhalten  

 

NEIN
 Verbundverpackungen 

 (Medikamentenblister) 
 Getränke-Verbundkartons 
 große Eisenschrott-Teile
 Spraydosen
 nicht restentleerte 

 Farb- und Lackdosen 
 

NEIN
 Kunststoffsäcke/-taschen 
 Katzenstreu und Kleintier-

 mist  
 biologisch abbaubare

 Kunststoffe 
 Asche  
 Hygieneartikel
 Medikamente 
 Kaffee in Portionskapseln

NEIN
 Problemstoffe
 Altstoffe und 

 Verpackungen
 Elektroaltgeräte und 

 Handys
 Batterien und Akkus
 Energiesparlampen
 Leuchtstofflampen
 Medikamente
 Bioabfall

NEIN
 Nickel-Cadmium 

 (NiCd)-Nassbatterien von 
 Notstromaggregaten

NEIN
 gewerbliche Kühlgeräte 
 Akkus und Batterien
 Lithium-Batterien/Akkus
 Geräte mit nicht entnehm-

 baren Lithium-Batterien/
 Akkus (Tablet, E-Zahn-
 bürste)

 Autobatterien
 (Starterbatterien)

 funktionsfähige Elektro-
 geräte

NEIN
 Gasflaschen
 nicht lösemittelhaltige

 Dispersion 
 Feuerlöscher  
 Staub- und Luftfilter 
 Tonerbehälter von 

 Kopierern 
 Silikonkartuschen 
 Asbestzement 
 Altstoffe und 

 Verpackungen

JA JA JA JA JA JA JA JAJA
 Joghurtbecher
 Verbundverpackungen

 (z.B. Chips- und Vakuum-
 verpackungen)

 Getränkekartons 
 (z.B. Tetra-Pak) 

 Tragetaschen
 Verpackungsfolien
 Kunststoffflaschen und 

 -kanister
 leere Medikamenten-

 verpackungen
 Styroporflocken 

 (Füllmaterial)
 Blisterverpackungen
 Blumentöpfe (Durch-

 messer kleiner als 10 cm)
 Verpackungsstyropor 

 (wenn keine separate 
 Sammlung)

 Korken (Wein)

leere farbige und farblose 
Glasverpackungen wie:

 Flaschen in allen Größen 
 und Formen

 Wein- und Spirituosen-
 flaschen

 Weithals- oder Konserven-
 gläser

 Einweckgläser
 kleine Fläschchen und 

 Flakons für Parfüm und 
 Kosmetik

 Getränke- und Konserven-
 dosen aus Aluminium oder 
 Weißblech

 Partyfässer
 Alufolien, -tassen, -tuben
 Menüschalen, Tierfutter-

 schalen
 Schraubverschlüsse aus 

 Metall, Aludeckelfolien, 
 Kronenkorken

 restentleerte Farb- und 
 Lackdosen

 Altmetall-Kleinteile (z.B. 
 Nägel oder Schrauben)

 Obst-, Gemüse- und 
 Speisereste

 verdorbene Lebensmittel
 Kaffee- und Teesud inkl. 

 Papierfilter
 Eierschalen
 Schnittblumen
 Küchenpapier
 Blätter
 Knochen, Fleisch- und 

 Fischreste
 Schalen von Südfrüchten 

 (z.B. Banane, Orange)
 Topfpflanzen (ohne Topf)
 Zeitungspapier und Papier-

 sack, welche für die Vor-
 sammlung verwendet 
 werden

 Kehricht
 Staubsaugerbeutel
 Windeln
 Hygieneartikel
 Kleintiermist und Katzen-

 streu
 Asche
 Glühbirnen
 stark verschmutzte 

 Verpackungen
 kaputte Gebrauchs-

 gegenstände und 
 Kleidungsstücke

 Thermopapier
 (z.B. Park- oder Busticket)

 Gerätebatterien
 Knopfzellen

 … zu den Gerätebatterien
 Lithium-Batterien/–Akkus

 (Handys, E-Werkzeuge)
 ...Pole abkleben und zu
 den Lithiumbatterien

 Geräte mit nicht entnehm-
 baren Lithium-Batterien/
 Akkus (Tablet, E-Zahn-
 bürste)
 ...zu Elektroaltgeräte mit
 nicht entnehmbaren
 Lithium-Batterien/Akkus

 Fahrzeugbatterien
 (Starterbatterien)
 ...zu den Fahrzeugbatterien

 Elektrogeräte mit Stecker 
 Waschmaschinen
 E-Herde
 Bildschirme
 Kühl- und Gefriergeräte 

 inkl. mobiler Klimaanlagen
 Kleingeräte (Handy, Föhn, 

 elektrische Zahnbürste)
 Leuchtstoffröhren
 Energiesparlampen
 LED-Leuchtmittel
 Wärmepumpen
 Nachtspeicheröfen

 Mineralöle und Mineral-
 fette

 lösemittelhaltige Altlacke 
 und Altfarben, Lösemittel

 Chemikalien
 Pflanzenschutz- und 

 Schädlingsbekämpfungs-
 mittel

 Spraydosen 
 (Druckgaspackungen)

 Medikamente

Abfallvermeidung im Haushalt. 
Ein Service Ihrer Gemeinde und des Umweltverbands. Weitere Informationen unter abfallv.at

Downloadservice in diversen Sprachen auf der Website

 Zeitungen, Illustrierte
 (Werbe-)Prospekte
 Schreib- und Druckerpapier
 Bücher
 Kalender und Schreibhefte
 Kuverttaschen
 Papierschnitzel aus der   

 Aktenvernichtung
 zerlegte Kartonagen
 Pizza- und Zigaretten-  

 schachteln
 Papierhandtücher (sauber)
 Küchenpapierrollen
 Kraftpapiersäcke wie 

 Tragetaschen, Brotsäcke,...

Abfalltrennblatt V1 - deutsch 4/2019

Sollten Sie Hilfe bei der Meisterung 
Ihres Alltages benötigen, scheuen  
Sie sich bitte nicht unten stehende 
Telefonnummern zu wählen:

Nachbarschaftshilfe

Insbesondere ältere und kranke 
Menschen erhalten Unterstützung 
bei Besorgungen, Botengängen etc. 

 > INFO: Gemeindeverwaltung
               * 

72 72 0 - 0
 > INFO: Nachbarschaftshilfe 

          * 

0650 / 60 69 264

Bitte unterstützen Sie heimische Betriebe!



Kirche

Die Fastenzeit bekam dadurch eine 
neue, noch nie dagewesene Dimen-
sion.
Unser Alltagsleben veränderte sich 
grundlegend durch Anweisungen, 
Einschränkungen, Verordnungen 
und Richtlinien täglich aufs neue.
Wir sind angehalten und aufgefor-
dert worden, manche gewohnten 
Lebensabläufe ab sofort zu ändern. 
Was vorher als selbstverständlich 
galt, ist plötzlich nicht mehr mög-
lich. Durch die getroffenen Maß-
nahmen erhält die Zeit der Buße und 
der Besinnung eine komplett neue 
Daseinsweise. Am ersten Fasten-
sonntag hörten wir im Evangelium, 
wie Jesus 40 Tage in der Wüste im 
Gebet und in der Stille ausharrte. 
Jesus wurde nur von einem aufge-
sucht, vom Diabolus, dem Verderber 
des Lebens, der ihn verführen wollte. 
Jesus blieb in dieser schweren Zeit 
standhaft und hielt die 40 Wüsten-
tage durch.
Ausharren, Abstand halten, daheim 
bleiben und durchhalten, diese 
Schlagworte hören wir unentwegt 
und gebetsmühlenartig in diesen 
Tagen. Das Gebet und die Beziehung 
zu Gott bekommen daher für mich 
in dieser schweren Zeit eine neue Be-
deutung, denn unser menschliches 
Dasein wurde auf vielen Ebenen 
radikal verändert.
Gerade in so ungewissen Zeiten 
sehnen wir uns nach Geborgenheit, 
nach menschlicher Nähe und Wär-
me, nach Gehaltenwerden und Zu-
wendung und genau diese Formen 
sind derzeit leider nicht möglich.
Menschen machen diese Erfahrung 
immer wieder, vor allem dann, wenn 
ihnen die Lebensgrundlage genom-
men wird.
Im Umgang mit den Flüchtlingen 
fahren manche Personen und Poli-
tiker einen sehr harten Kurs und oft 
hören wir: „Die Grenzen zumachen, 
wir werden überrollt, die wollen wir 

nicht in unserem Land, das Boot ist 
voll.“
Heute stehen wir vor dem Prob-
lem, dass das Corona Virus vor den 
Grenzen nicht halt gemacht hat. Es 
hat uns buchstäblich in der Nacht 
überrollt und die grundsätzliche Art 
des menschlichen Zusammenlebens 
hat sich schlagartig verändert. Die 
Möglichkeit der Übertragung der 
Krankheit, die bei jeder Begegnung 
mit Leuten gegeben ist und dadurch 
zur Gefahr für jeden von uns werden 
kann, zwingt uns, Abstand zu hal-
ten. Von jemandem Abstand halten 
müssen, obwohl man es gar nicht 
möchte, fällt schwer. Aber wenn man 
es nicht tut, gefährdet man sich und 
die anderen. Menschen, die man lieb 
hat, dürfen nicht mehr in den Arm 
genommen und Sterbende nicht be-
gleitet werden. Trauernden darf man 
nicht mehr die Hände reichen. Es 
ist auch nicht mehr erlaubt, kranke 
und alte Menschen zu besuchen. 
Den Enkelkindern soll man nicht zu 
nahe kommen und sie nur von der 
Ferne sehen. Wie schmerzlich sind all 
diese Erfahrungen, die niemand für 
möglich gehalten hat und die in nur 
wenigen Tagen für uns zur bitteren 
Wahrheit geworden sind. Aber wir 
sind nicht allein. Darauf weist das 
alte Kirchenlied „Wir sind nur Gast 
auf Erden“ von Georg Thurmair hin. 
„Einer gibt Geleite, das ist der Herre 
Christ, er wandert treu zur Seite….“ 
Jesus Christus steht immer an 
unserer Lebensseite. Seine Liebe zu 
uns wurde sichtbar durch Leid, Kreuz 
und Tod. Er nahm es für uns auf sich. 
Durch unseren Lebensstil, den wir 
führen, haben viele Menschen den 
eigentlichen Sinn des Osterfestes 
vergessen. Ostern ist einzig und al-
lein durch Jesus Christus das Fest des 
Lebens und der Freude. 
Vielleicht kann die Auferstehung 
Jesu in diesem Jahr durch die Kri-
sensituation für uns zu einer ganz 

neuen Erfahrung werden. Vielleicht 
hat so mancher von uns einen neuen 
Zugang zu Jesus Christus erhalten 
und feiert Ostern in der Zukunft 
anders und bewusster als bisher.
Christoph von Schmid schrieb 1807 
das Osterlied „Christus ist erstan-
den!“ Darin heißt es: „Wir glauben, 
dass der Herr erstand und Tod und 
Hölle überwand. O ewiger König, 
wende du uns allen deine Hilfe zu!“ 
Möge dieser tröstliche Gedanke uns 
durch diese schwere Zeit begleiten. 
Christus möge unser Licht sein, das 
jede Dunkelheit erleuchtet.

Frohe und gesegnete Ostern wün-
schen Pfarrmoderator Mag. Hans 
Tinkhauser und Kaplan MMag. Dr. 
Dariusz Radziechowski.

Osterlicht: Am Karsamstag leuch-
tet das Osterlicht ab 19Uhr vor der 
Pfarrkirche/Haupteingang in einer 
Laterne.
Von dort können Sie das Licht z.B. mit 
Hilfe einer mitgebrachten Laterne 
mit nach Hause nehmen.

Zu Beginn der Fastenzeit war es uns noch vergönnt, das große Fest der Münster Erhebung der Pfarrkirche zum Hei-
ligen Jodok in Schruns zu feiern. In der folgenden Woche veränderte sich alles blitzschnell. Am Mittwoch erhielten 
wir die Anordnung, ab sofort keine Gottesdienste und andere kirchlichen Feiern mehr abzuhalten.

Gedanken zum Osterfest 2020 von unserem Pfarrer Hans Tinkhauser

Die Kinder werden vor der Haustüre, 
auf dem Balkon oder von ihrer Ter-
rasse die Rätschen um 8, 12 , 15 und 19 
Uhr drehen. 
Zum 15. Jubiläumsjahr der Rätschner 
von Vandans ist im Internet ein kur-
zer Film zu sehen. 
Sie können ebenso auf der Website 
der VS Vandans oder des Museums 
Schruns sich den Film anschauen.

INFO: Rätschfilm
            https://youtu.be/DCvOtQB-VaE

Trotz allem schweigen die Rätschen 
heuer nicht. Wenn am Karfreitag 
und Karsamstag „die Glocken weg-
fliegen“ werden 25 Rätschen, von 
den Firmlingen unserer Gemeinde, 
zu hören sein. 

Rätschen in Vandans in 
der Karwoche


